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sich die Gemeinde mit dem Wip-
felwanderweg überhoben hat.

H

Ungemach braut sich über Ger-
hard Kurzmann zusammen.

Der FPÖ-Landesobmann und
Neo-Landesrat ist wegen des un-
säglichen Minarett- und Mo-
schee-Spiels auf der Wahlkampf-
Homepage seiner Partei im Vi-
sier der Justiz. Die Staatsanwalt-
schaft Graz hat neben Kurzmann
zahlreiche Personen befragt, so
auch den Schöpfer des Spiels,
Alexander Segert. Wegen der Fül-
le an Informationen werden zu-
sätzliche Erhebungen durchge-
führt. An einer Nebenfront der
Justiz wird Kurzmann am Freitag
indirekt aktiv. Die steirische FPÖ
bekämpft die einstweilige Verfü-
gung der Staatsanwaltschaft, mit
welcher das Spiel im August vom
Netz entfernt worden war. An-
walt Bernhard Lehofer will na-
mens der FPÖ wissen, ob denn
das Zielen auf und das Wegkli-
cken von Moscheen und Mina-
retten gemäß Medienrecht wirk-
lich so verwerflich ist.
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Aus ihrem Sozialhilferechner
macht KPÖ-Klubchefin Clau-

dia Klimt-Weithaler einen Min-
destsicherungsrechner. Per
Mausklick können Antragsteller
online feststellen, auf welchen
Betrag sie Anspruch haben. Be-
absichtigte Nebenwirkung: Da
sowohl das alte als auch das neue
System hinterlegt sind, können
die Betroffenen genau jene Ver-
gleichsrechnungen anstellen, die
ihnen Bundes- und Landesregie-
rung vorenthalten wollten. In den
meisten Fällen werden sie fest-
stellen, dass sie trotz des angebli-
chen „Verschlechterungsverbo-
tes“ nun schlechter aussteigen.

THOMAS ROSSACHER,
JOSEF FRÖHLICH, JOHANNES

KÜBECK, CLAUDIA GIGLER

Bürgermeister Max Haberleitner
steht eine Gebarungsprüfung des
Landes ins Haus. Noch im Febru-
ar werden Landesbeamte in der
700-Seelen-Gemeinde bei Knit-
telfeld einreiten und einen Blick
hinter die Kulissen werfen, weil

Von Aussee bis Bad Radkersburg
reichen die Sorgenkinder des

Tourismus: Bei der heutigen Re-
gierungssitzung werfen die Re-
formpartner Landeshauptmann
Franz Voves (SPÖ) und Vize Her-
mann Schützenhöfer (ÖVP) ge-
meinsam den Rettungsring, um
das Vivarium (Mariahof, Murau)
vor dem Untergang zu bewahren.
Wie die Kleine Zeitung berichtete,
lag die Auslastung des Wellness-,
des Ausstellungsbereiches und
des Abenteuerspielparks deutlich
unter den Erwartungen. Die Bank-
verbindlichkeiten summierten
sich unterdessen auf 3,8 Millionen
Euro: Der Betrieb musste einge-
stellt werden. Mit Landeshilfe flie-
ßen nun 1,1 Millionen Euro in den
Neustart ab Mai. Knapp die Hälfte
davon macht die Abschlagszah-
lung für ein regionales Geldinsti-
tut aus. Der Ausstellungsbereich
soll ausgebaut, das Wellnessareal
verkleinert werden.
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Und auch die nächste Gemein-
de ist schon dran: Rachau mit

1,1 Millionen Euro, um Murauer Ausflugsziel zu retten /
Gebarungsprüfung in Rachau/  FP-Prozess geht weiter

Reformpartner bewahren
Vivarium vor dem Untergang

Wirtschaftskammerchef

Hainzl vor Ablöse KANIZAJSchützenhöfer und Voves greifen in

Mariahof (Murau) ein HOFFMANN

Hainzls Rücktritt
so gut wie fix

Umschwung im
Wirtschaftsbund:
Bereits heute Vor-
mittag soll Hainzl
gehen (müssen).

Hainzl eine zu große Belastung
für die weitere Arbeit darstelle.
Alles wartet nun auf ein Macht-
wort des Landesrates, der wohl
als Einziger in der Lage ist, die
Patt-Situation zu beenden.

Ein Indiz für die geschwächte
Position Hainzls: Aus Kammer-
kreisen dringen weitere Vor-
würfe nach außen. So soll der
seinerzeitige Beschluss zum
Ankauf des 87.000 Euro teuren
Lexus-Dienstwagens formal un-
gültig sein. Laut Geschäftsord-
nung kann so ein Beschluss nur
als eigener Tagesordnungs-
punkt fallen, nicht aber wie bei
Hainzl unter „Allfälliges“.

Bei der heutigen WB-Sitzung
könnte theoretisch bereits ein
neuer WK-Präsident bestellt
werden. Zumal die VP-Fraktion
als stärkste Gruppe das „Nach-
nominierungsrecht“ hat. Gela-
den zur Sitzung sind nur die 14
stimmberechtigten WB-Vor-
standsmitglieder, nicht aber die
kooptierten. Nach der Papier-
form haben Nichtgrazer dies-
mal bessere Chancen.

Zwischendurch wurde auch
überlegt, Vize Benedikt Bitt-
mann seiner Funktion zu enthe-
ben. Dies scheiterte aber am
klaren Widerstand der Indus-
triellenvereinigung.

Als letzter Verteidiger des
Präsidenten galt bisher Wirt-
schaftsbundobmann Christian
Buchmann. Doch beim Landes-
rat dürfte ein Umdenken einge-
setzt haben. Ein Faktor: Hainzls
Pressekonferenz am Dienstag,
als er von grundlegenden politi-
schen Differenzen innerhalb
der Kammer sprach. Damit
heizte er schwelende Konflikte
an: Der Streit schwelt einerseits
zwischen Kleinunternehmern
und der mächtigen Industrie,
andererseits zwischen dem
Grazer Wirtschaftsbund und
den auswärtigen Bezirken, wo
man Buchmann und den Grazer
Wirtschaftsbündlern ziemlich
kritisch gegenübersteht.

Obwohl Buchmann und ande-
re Topleute derzeit nicht mit
den Medien reden, dürfte die
Meinung überwiegen, dass

ERNST SITTINGER

D
ie Ereignisse in der steiri-
schen Wirtschaftskam-
mer sind für die Akteure

kaum noch kontrollierbar.
Gestern fand neuerlich ein
mehrstündiges Treffen der
Spitzenleute statt, in deren
Verlauf man Präsident Ulfried
Hainzl den Rücktritt nahege-
legt haben soll. Am Abend
wurde dann im kleinsten Kreis
im Büro von ÖVP-Chef Her-
mann Schützenhöfer weiter-
verhandelt.

Für heute, 9 Uhr, wurde
kurzfristig eine Vorstandssit-
zung des Wirtschaftsbundes
(WB) anberaumt. Beobachter
rechnen damit, dass Hainzl
sein Amt zur Verfügung stellt.
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Jubiläumsschinken
saftig traditionell,
ca. 6 % Fett,
in Bedienung,
per 100 g, statt 1,69

0,79
Sie sparen 0,26

0,99
Sie sparen 0,70

Krustenkönig
feiner Leberkäse
mit einzigartiger Kruste,
fettreduziert, ca. 20 % Fett,
in Bedienung,
per 100 g, statt 1,05

100% aus Österreich
strengstens kontrolliert
seit 15 Jahren bei SPAR

✔
✔

✔

100% aus Österreich
strengstens kontrolliert
seit 15 Jahren bei SPAR

✔
✔
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Keplerstraße 105, 8020 Graz, Tel. 0316/774240
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Zeit für Emtionen
„Hausmesse 2011“ vom 10. bis 12. Februar

in Ihrem Miele Center Fasching

KÜCHEN FÜR PERSÖNLICHKEITEN

• Küchen für Persönlichkeiten! „Warendorf” – Neue Ausstellung ab jetzt!

• „Was der Dampfgarer alles kann“ – Zuschauen und Genießen!

• Die Welt der Arbeitsplatten der Fa. Lechner

• Wollen Sie wissen, wie man Ihre Spülmaschine richtig einräumt und
alles wirklich sauber wird? Die Fa. Clearwhite zeigt es Ihnen!

• Wollen Sie wissen, welcher Küchentyp SIE sind, wir sagen es Ihnen!

• Wie sieht Ihre Traumküche aus? … Checkliste ausfüllen und täglich
einen Staubsauger gewinnen!


